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„Kinder lernen mit allen Sinnen – Wahrnehmung im Alltag fördern“ R. 
Steininger, Klett-Cotta-Verlag 

„Kreative Förderspiele im Alltag“ G. Pighin, Urania Verlag 

„333 Spielspaßideen“ B. vom Wege und M. Wessel,  
Herder Verlag 

„Laute spüren – Reime rühren“ M. Monschein,  
Don-Bosco-Verlag 

„Klatschspiele: Reime und Lieder für flinke Hände“  
Ch. Dhom, Verlag Freies Geistesleben 

„Das Liederbuch“ C. Frischer, Fischer Verlag (auch als CD) 

„Früh beginnen – die Familie als Bildungsort“ W. E. Fthenakis,  
LOGO Lern-Spiel-Verlag

„Förderung im Alltag“ Familienergo-Broschüre 
www.familienergo.de  

Viele weitere Bücher und Übungshefte finden Sie auch in Leihbüchereien 
und Buchhandlungen!

BUCHEMPFEHLUNGEN
LIEBE ELTERN,

der wichtigste Bildungsort für Kinder im 
Kindergartenalter ist die Familie. Kinder 
nehmen gerne an den Tätigkeiten der 
Eltern oder der großen Geschwister teil. 
Sie lernen besonders durch Nachahmung 
und Wiederholung.

In diesem Flyer finden Sie einige 
Anregungen, wie Sie Ihr Kind in seiner 
Entwicklung unterstützen können.

Die Tätigkeiten können einfach und gut in 
den Alltag eingebaut werden. Der zeitliche 
Aufwand bleibt überschaubar.

SIE UNTERSTÜTZEN IHR KIND, 
WENN SIE:

• Geduld mit Ihrem Kind und Vertrauen 
 in seine Fähigkeiten haben 

• Ihr Kind beim Sprechen oder Tun nicht  
 unterbrechen 

• nicht für Ihr Kind antworten 

• Ihr Kind regelmäßig loben 

• Ihr Kind nicht mit anderen Kindern   
 vergleichen. Jedes Kind hat sein   
 eigenes Tempo beim Lernen. 

• den Medienkonsum Ihres Kindes   
 beschränken. Experten raten 
 zu maximal 30 Minuten pro Tag im   
 Vorschulalter.

FLYER-INNENSEITE ZUM AUFHÄNGEN
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